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Ob auch 
"Wirtschaftsleute" 
im "seligen Stande" 
sein können ...? 

Wir laden herzlich ein
zum Vortrag am 2. Februar 2012
um 19:30 Uhr im Freizeitheim Vahrenwald
in der Vahrenwalder Straße 92 in Hannover

Prof. Dr. rer. oec. Harald Jung

Veranstalter: Forum: Bibel - Glaube - Wissenschaft 
www.bibel-glaube-wissen.de

Anmerkungen zu einer christlich-reformatorischen
Wirtschaftsethik in Zeiten der Krise.



Prof. Harald Jung

Ob auch “Wirtschaftsleute” im “seligen Stande” sein können...

2. Februar 2012 - 19.30 Uhr
im kleinen Saal des Freizeitheims Vahrenwald

Wer wir sind?

Warum wir das tun?

 

Darum laden wir Sie
                     herzlich zu unseren Vortragsabenden ein.

Finanzkrisen, Überschuldung, Währungskrise  während die 
Wirtschaftsnachrichten zu wachsender Verunsicherung beitragen und 
unser Vertrauen erschüttern, findet das Verhältnis von Wirtschaft und 
Ethik ein gestiegenes Interesse; Wirtschaftsethik hat sozusagen 
„Konjunktur“.

Wie passen Geld und Glaube, das „Eigenleben“ von Wirtschafts- und 
Finanzwelt und christliche oder auch allgemein humane 
Wertvorstellungen überhaupt zueinander?  Oder leben wir angesichts 
von Unübersichtlichkeit und Verselbständigung einer übermächtig 
gewordenen Wirtschaftssphäre im Gegensatz zweier Welten, bei denen 
eigentlich nur der „Rückzug“ verantwortbar erscheint? 

In Anlehnung an die seelsorglich besorgte Frage eines Zeitgenossen 
Luthers stellt sich  uns heute die Frage, ob denn auch „Wirtschaftsleute“ 
„im seligen Stande sein“ können, oder  ob wir Integrität und Seelenheil 
gefährden, wo wir in die ökonomischen Zusammenhänge „der Welt“ 
verstrickt sind. 

Der Vortrag will eine Orientierung auf der Grundlage einer christlich-
reformatorischen Ethik bieten, die uns ermöglicht, unsere Verantwortung 
in der Welt wahrzunehmen, ohne ihr einen eigenen Geltungs- und 
„Machtbereich“ einzuräumen, der von der Verantwortlichkeit vor Gott 
ausgenommen sein könnte.

 

Wir kommen aus verschiedenen christlichen Gemeinden in und um 
Hannover.

Wir stehen in unterschiedlichen Berufen und unseren Familien mitten 
im Leben.

Wir sind davon überzeugt, dass christlicher Glaube und gründliches 
Denken zusammengehören.

Wir haben erfahren, dass Jesus Christus unserem Leben ein solides 
Fundament für die Gegenwart und Hoffnung für die Zukunft gibt.

Wir wollen diese Entdeckung an andere Menschen weitergeben.
 

... weil wir der Überzeugung sind, dass die Fragen nach Sinn, Leben
und Tod, Schuld und Gewissen letztlich jeden Menschen berühren.

... weil wir erfahren haben, dass der christliche Glaube der Schlüssel
zum Verständnis der großen philosophischen und persönlichen
Fragen ist.

... weil Gott in jedes Menschenherz eine Sehnsucht nach Ewigkeit
gelegt hat, die nur Jesus Christus erfüllen kann.

... weil Jesus Christus seinen Nachfolgern den Auftrag gegeben hat,
die „gute Nachricht“ (Griechisch: Evangelium) bekannt zu machen.

... weil wir davon überzeugt sind, dass Gottes Wort kein toter 
Buchstabe ist, sondern „jedes Wort, was aus seinem Mund 
hervorgeht, nicht leer zu ihm zurückkehrt, sondern ausrichten wird 
wozu er gesandt hat.“ Die Bibel, Jesaja 55,10-11
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